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Einzahlungen aus der Grundsteuer B stiegen 2020 
auf 242,7 Mill. EUR 

Mit 242,7 Mill. EUR Einzahlungen an Grundsteuer B verzeichneten die Gemein-
den des Landes Sachsen-Anhalt 2020 einen Anstieg gegenüber dem Vorjahr 
um 2,591 Mill. EUR. Das entsprach einem Plus von 1,1 %. Wie das Statistische 
Landesamt mitteilt, erhöhten sich seit 2008 in jedem Jahr die Einzahlungen der 
Grundsteuer B, also für die bebauten und unbebauten Grundstücke ohne land- 
und forstwirtschaftliche Nutzung. 

Fast 1/4 der Realsteuern (24,5 %) nahmen die Gemeinden des Landes Sachsen- 
Anhalt 2020 aus der Grundsteuer B ein, 73,0 % aus der Gewerbesteuer und 2,5 % 
aus der Grundsteuer A. Der Anteil der Grundsteuer B an den gesamten Einzahlun-
gen der kreisfreien Städte und kreisangehörigen Gemeinden lag bei 4,6 %. 

In die Kassen der 3 kreisfreien Städte floss 2020 Grundsteuer B in Höhe von 
68,576 Mill. EUR. Das entsprach 28,0 % der gesamten Grundsteuer B des Landes 
Sachsen-Anhalt. Seit mehr als 20 Jahren verzeichnet die Landeshauptstadt  
Magdeburg die höchsten Werte. 1998 erreichten die Einzahlungen für die Grund-
steuer B in der Landeshauptstadt erstmalig die 20-Mill.-EUR-Marke, seit 2013 re-
gelmäßig 30 Mill. EUR. 2020 gab es wie u. a. 2017 und 2010 einen Rückgang ge-
genüber dem Vorjahr. 31,693 Mill. EUR Grundsteuer B 2020 bedeutete für die  
Landeshauptstadt 0,435 Mill. EUR weniger als 2019. Auch die kreisfreie Stadt  
Dessau-Roßlau verbuchte 2020 geringere Einzahlungen als im Jahr zuvor. Mit ei-
nem Pro-Kopf-Wert von 143,31 EUR erzielte Dessau-Roßlau allerdings im Vergleich 
je Einwohnerin bzw. Einwohner den Höchstwert unter den kreisfreien Städten. Die 
kreisfreie Stadt Halle (Saale) verbuchte um 0,1 % gestiegene Einzahlungen auf 
25,463 Mill. EUR. In den Vorjahren gab es auch hier wiederholt gesunkene Einzah-
lungen wie z. B. 2018 und 2012. 

174,133 Mill. EUR Grundsteuer B verbuchten die kreisangehörigen Gemeinden ins-
gesamt 2020. Mit einem Anstieg um 3,088 Mill. EUR waren das 1,81 % mehr als im 
Jahr zuvor. In 28 Gemeinden überstieg die Grundsteuer B die Gewerbesteuer. Die 
Stadt Bitterfeld-Wolfen erzielte 2020 mit 5,592 Mill. EUR die höchsten Einnahmen 
aus der Grundsteuer B, gefolgt von der Lutherstadt Wittenberg mit 5,150 Mill. EUR 
und 10 Gemeinden mit Einzahlungen im Bereich zwischen 3 und 4 Mill. EUR.  

2020 standen den kreisangehörigen Gemeinden je Einwohnerin bzw. Einwohner im 
Durchschnitt 106,62 EUR Grundsteuer B zur Verfügung. 154 Gemeinden (71,6 %) 
erreichten diesen Durchschnitt nicht. Die Gemeinde Meineweh im südlichen 
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Sachsen-Anhalt erzielte mit 396,84 EUR die höchsten Pro-Kopf-Einzahlungen, gefolgt von der 
Stadt Arneburg im Norden des Landes mit 235,58 EUR und der Gemeinde Loitsche-
Heinrichsberg im Landkreis Börde mit 221,49 EUR.  

Weitere Informationen zum Thema Öffentliche Finanzen finden Sie im Internetangebot des 
Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt und sind im Statistischen Bericht "Gemeindefinan-
zen: Einzahlungen und Auszahlungen Kassenstatistik 01.01.2020 - 31.12.2020" verfügbar. 

https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/oeffentliche-finanzen-steuern-und-personal-im-oeffentlichen-dienst/oeffentliche-finanzen/
https://statistik.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Landesaemter/StaLa/startseite/Themen/OEffentliche_Finanzen__Personal__Steuern/Berichte/Gemeindefinanzen/6L201_2020-A.pdf


Pro-Kopf-Aufkommen der Grundsteuer B nach Gemeinden
7

2019

Pro-Kopf-Aufkommen
Grundsteuer B in EUR

weniger als 75
75 bis unter 100

100 bis unter 125
125 bis unter 150
150 und mehr

2020

Pro-Kopf-Aufkommen
Grundsteuer B in EUR

weniger als 75
75 bis unter 100

100 bis unter 125
125 bis unter 150
150 und mehr
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